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Informationen zum Fernsehempfang im Heidekaul

Für den Fernsehempfang zahlt jede Wohnung im Heidekaul einen Rundfunkbeitrag
(zz.  17,50 EUR monatlich bzw. 52,50 EUR vierteljährlich),  mit  der  die öffentlich-
rechtlichen Fernseh- und Radiosender finanziert werden.

Die  Fernsehsender  im  Heidekaul  können  auf  verschiedenen  Wegen  empfangen
werden:

1. Kabelfernsehen (Unitymedia) DVB-C

2. Satellitenantenne DVB-S

3. DVB-T2 HD

4. Internet (IPTV)

Zu 1.:

Den Vertrag über einen Kabelfernsehanschluss in der Mietwohnung schließt meis-
tens der Vermieter mit dem Kabelanbieter ab. Im Heidekaul wurde allerdings die Ge-
meinschaft der Mieter Vertragspartner. Für die Hausgemeinschaften Heidekaul 1 –
33 wurden jeweils vergünstigte Sondertarife vereinbart. Will jemand den  Kabelan-
schluss nicht nutzen, so muss er ihn auch nicht bezahlen, was bei einer Umlage
über den Vermieter immer der Fall wäre. Scheidet allerdings eine Partei aus einer
der Hausgemeinschaften aus, erhöht sich der Beitrag für die übrigen Nutzer. Die
Hausgemeinschaften Heidekaul  1 – 9 und 17 – 21 sind inzwischen komplett  aus
dem Sondertarif ausgetreten und haben dadurch ggf. Einzelnutzerverträge mit höhe-
ren Beiträgen.

Der Kabelanbieter verfügt über einen Exklusivvertrag für alle Wohnungen im Heide-
kaul (Häuser 1 – 33), so dass der Wechsel zu einem anderen Anbieter von „Kabel-
fernsehen“ (z.B. Netcologne) nicht möglich ist.

Seit 01.07.2017 sind alle analogen Sender im Kabel von Unitymedia abgeschaltet.
Für alle älteren Fernsehgeräte (Röhrengeräte) ist seit dem ein Digital Receiver erfor-
derlich, damit die Programme noch empfangen werden können. Neuere Fernseher
verfügen in der Regel über dieses Empfangsteil.
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Zu 2.:

Satellitenantennen dürfen auf oder an den unter Denkmalschutz stehenden Ge-
bäuden Heidekaul 1 – 33 nicht angebracht werden. Eine Ausnahme besteht für Be-
standskunden, denen Satellitenempfang für fremdsprachlichen Fernsehempfang ge-
nehmigt wurde, als dies über Kabelfernsehen und Internet noch nicht möglich war.

Zu 3.:

Das neue DVB-T2 HD ist über Zimmerantenne empfangbar. Für den Empfang von
DBV-T2 HD ist ein Freenet-TV-fähiges Fernsehgerät oder ein entsprechender DVB-
T2-Receiver  erforderlich.  Wer  außer  den öffentlich-rechtlichen Programmen auch
Privatsender empfangen möchte, muss künftig dafür zahlen.

Zu 4.:

Wer bereits über einen  DSL-Anschluss (Internet über die Telefonleitung) verfügt,
kann mit einer zusätzlichen TV-Flat auch Fernsehsender in HDTV-Qualität empfan-
gen. Es werden verschiedene kostenpflichtige Programmpakete angeboten.

Darüber  hinaus  sind  über  schnelle  DSL-Verbindungen  auch  Streaming-Dienste
empfangbar, wie Zattoo,  Waipu TV, Joyn usw., die  auch das normale Fernsehpro-
gramm live ins Internet übertragen. Dieses Angebot ist auch per App über das Ta-
blet oder das Handy empfangbar,  also nicht nur auf dem heimischen Fernseher,
sondern auch unterwegs (außerhalb der Wohnung nur mit einem zusätzlichen leis-
tungsstarken Übertragungstarif). Die öffentlich-rechtlichen Sender können in der Re-
gel  kostenlos  genutzt  werden.  Für  Privatsender  und eine  HDTV-Qualität  werden
kostenpflichtige Premium-Abos angeboten.

Erläuterungen:

DVB: Digital Video Broadcasting (Fernsehsender über Kabel, Satellit oder Antenne)

T: Terrestrial (Zimmerantenne)

S: Satellite (Satellit)

C: Cable (Kabel)

IPTV: Internet Protokol Television (Fernsehen über Internet bzw. Internetprotokoll)

HDTV: High Definition Television (höhere Bildauflösung als die Standard-Bildauflösung)

DSL: Digital Subscriber Line (Digitaler Teilnehmeranschluss)

App: Application Software (Anwendungssoftware)
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